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Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 

an der  

Lindenschule Buer 

 

 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

hiermit möchten wir Ihnen gegenüber unserer Informationspflicht nach Art.13 DSGVO zur 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten nachkommen. Daten verarbeiten wir in Form von Akten 

und digital. Im Folgenden informieren wir Sie über den Zweck und die rechtliche Grundlage, auf 

welcher wir Ihre personenbezogenen Daten und die Ihres Kindes erheben und verarbeiten, an wen 

wir diese Daten weitergeben, wie lange wir Ihre Daten speichern und welche Rechte Sie in Bezug auf 

Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten haben.  

Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist § 31 Abs.1 Satz 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes 

(NSchG). Ohne eine rechtliche Grundlage ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zulässig, 

wenn in die Verarbeitung eingewilligt wird. Die betreffenden Daten können freiwillig von Ihnen 

angegeben werden. 

Welche personenbezogenen Daten die Schule zu welchen Zwecken verarbeitet werden, können Sie 

der im Anhang beigefügten Tabelle entnehmen.  

 

Datenverarbeitende Stelle 

Lindenschule Buer 

Hilgensele 43/44 

sekretariat@lindenschule-buer.de 

05427 422 

Datenschutzbeauftragter 

Katharina Wegmann 
datenschutz@lindenschule-buer.net 
 

Verantwortlicher 

Angelika Grobe 
05427 422 
angelika.grobe@lindenschule-buer.net 

stellvertretend Verantwortlicher 

Peter Meyer 
05427 422 
peter.meyer@lindenschule-buer.net 

 

Zwecke der Datenverarbeitung

● Schüler- & Leistungsdatenverwaltung 

● Zeugniserstellung 

● Unterrichtsplanung 

● Diagnostik/ Erstellung von 

Förderempfehlungen/ individuellen 

Förderplänen 

● Schulpflichtüberwachung 

● Kontaktaufnahme mit den 

Erziehungsberechtigten 

● Evaluation und Qualitätsentwicklung 

● Öffentlichkeitsarbeit 

● Erstellung von Fördergutachten (AO-SF 

Verfahren) 

● Praktikumsverwaltung 

● Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen 

● Dokumentation im Klassenbuch 

● Schulstatistik
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Übermittlung personenbezogener Daten 

Die Anschriften der Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 1-10 und deren Erziehungsberechtigten 
werden an die Stadt Melle als Träger der Schülerbeförderung übermittelt. Grundlage für diese 
Übermittlungen ist § 31 Abs.1 S.2 NSchG. 
 
War eine Schülerin oder ein Schüler vor der Aufnahme an die Schule an Schülerin oder Schüler einer 
anderen öffentlichen Schule in Niedersachsen, so übermittelt die Schule der abgebenden Schule die 
Aufnahmeentscheidung auf Grundlage von § 31 Abs.3 S.2 NSchG. 
 
Wechselt ein Schüler oder eine Schülerin von der Schule auf eine andere Schule in Niedersachsen, 
werden folgende personenbezogene Daten an die aufnehmende Schule zum Zwecke der 
Überwachung der Erfüllung der Schulpflicht übermittelt. 
 
1. zur Schülerin/zum Schüler 
a) Familienname,  
b) Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens,  
c) Geburtsdatum und Geburtsort sowie bei Geburt im Ausland auch den Staat,  
d) Geschlecht. 
 
2. zu den gesetzlichen Vertreterinnen oder Vertretern  
a) Familienname,  
b) Vornamen,  
c) Anschrift,  
d) Auskunftssperren nach § 51 des Bundesmeldegesetzes und bedingte Sperrvermerke nach § 52 des 
Bundesmeldegesetzes. 
 
Diese Übermittlungen erfolgen auf Grundlage von § 31 Abs.3 S.1 NSchG. 
 
Weitere Übermittlungen an aufnehmende Schulen zu anderen Zwecken als der Überwachung der 
Erfüllung der Schulpflicht sind der im Anhang beigefügten Tabelle zu entnehmen. 

Von Dritten übermittelte personenbezogene Daten 

Bei einem Schulwechsel erhalten wir von der abgebenden Schule in Kopie personenbezogene Daten, 

die für die weitere Schulausbildung von Bedeutung sind. Das sind Individualdaten und gegebenenfalls 

Daten über sonderpädagogischen Förderbedarf, gesundheitliche Beeinträchtigungen und/oder 

körperliche Behinderungen soweit dieses für eine besondere schulische Betreuung der Betroffenen 

erforderlich ist. Außerdem erhalten wir Informationen zur Überwachung der Schulpflicht und eine 

Zweitschrift des letzten Zeugnisses oder Halbjahreszeugnisses.  

Dauer der Speicherung 

Im Schulbereich ist für die Speicherdauer der Runderlass des Niedersächsischen Kultusministeriums 
zur „Aufbewahrung von Schriftgut in öffentlichen Schulen: Löschung personenbezogener Daten nach 
§ 17 Abs. 2 NDSG“  2.1.2012 (RdErl. d. MK v. 2.1.2012 - 11-02201/1, 05410/1.2 (Nds.MBl. Nr.3/2012 
S.81; SVBl. 3/2012 S.162) - VORIS 22560 - Im Einvernehmen mit der StK und dem MI -) maßgebend.  
 

Nr Datenarten Aufbewahrungszeit/ 
Löschfrist 

1 Zweitschriften von Abgangs- und Abschlusszeugnissen 50 Jahre 

2 Schülerstammblätter 20 Jahre 

3 Zeugnislisten, Zeugnisdurchschriften, (soweit es sich nicht um 
Abgangs- und Abschlusszeugnisse handelt), Unterlagen über die 
Klassenführung (Klassenbuch, Kursbuch), Akten über 
Schülerprüfungen 

10 Jahre 
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4 alle übrigen Daten 5 Jahre 

5 von Lehrkräften mit Genehmigung der Schulleitung auf privaten 
Computern verarbeitete personenbezogene Daten 

1 Jahr (nach Abgabe des 
Schülers, ab Ende des 
Kalenderjahres) 

6 Veröffentlichungen auf der Schulhomepage Soweit nicht durch eine 
Einwilligung anders 
geregelt, spätestens 1 
Jahr nach Ende der 
Schulzeit. 

 

Die Aufbewahrungsfristen beginnen mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Akten oder Dateien 

abgeschlossen worden sind, jedoch nicht vor Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Schulpflicht 

endet, sofern nichts anderes bestimmt ist.  

Auftragsdatenverarbeitung 

Die Untis GmbH verarbeitet auf Grundlage eines schriftlichen Vertrages als Auftragsverarbeiter 

weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auftrag zum Zwecke der 

Stundenplanerstellung im Rahmen der Nutzung des Programms Web-Untis. 

Die Iserv GmbH verarbeitet auf Grundlage eines schriftlichen Vertrages als Auftragsverarbeiter 

weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auftrag zum Zwecke der Wartung des 

Schulservers Iserv. 

„Young People“ verarbeitet auf Grundlage eines schriftlichen Vertrages als Auftragsverarbeiter 

weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auftrag zum Zwecke der Durchführung und 

Abwicklung der Schulfotografie. 

Schüler-online verarbeitet auf Grundlage eines schriftlichen Vertrages als Auftragsverarbeiter 

weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auftrag zum Zwecke der Anmeldung an 

einer weiterführenden Schule.   

Ihre Rechte als Betroffener 

Sie können folgende Rechte geltend machen: 
 

 Auskunft/ Akteneinsicht 
Gem. Art.15 DSGVO haben Sie das Recht, Auskunft bzw. Akteneinsicht über die von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu erhalten 

 Berichtigung  
Sind bei uns gespeicherte personenbezogene Daten unrichtig oder unvollständig, haben Sie 
gem. Art.16 DSGVO das Recht, diese berichtigen bzw. vervollständigen zu lassen.  

 Löschung  
Art.17 DSGVO normiert das Recht auf Löschung personenbezogener Daten. Dieses Recht steht 
Ihnen insbesondere dann zu, wenn die Speicherung der personenbezogenen Daten zur Erfüllung 
unserer gesetzlichen Aufgaben nicht mehr erforderlich ist oder Sie Ihre Einwilligung zur 
Datenverarbeitung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen haben. 

 Einschränkung der Verarbeitung  
Gem. Art.18 DSGVO können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten verlangen, wenn 

- die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird  
- die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen 
- wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
- oder Sie gemäß Art.21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben 
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 Widerspruch 
Sie können bei Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, ein Widerspruchsrecht 
geltend machen. Gem. Art.21 DSGVO ist jedoch zu berücksichtigten, ob schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung vorliegen oder die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 

 Datenübertragbarkeit 
Ist die Verarbeitung Ihrer Daten mit Hilfe eines automatisierten Verfahrens erfolgt, haben Sie 
gem. Art.20 DSGVO das Recht, die Daten in einem gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten und an eine andere Schule zu übermitteln bzw. durch uns übermitteln zu lassen. 

 Widerruf der Einwilligung 
Sie haben gem. Art.7 Absatz 3 DSGVO das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft zu widerrufen. 

 Beschwerde  
Art.77 DSGVO normiert ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde ist die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen.  
Landesbeauftragte für Datenschutz Niedersachsen

Prinzenstraße 5

30159 Hannover 

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de

 
Eine Beschwerde hat über das auf der Homepage der Landesbeauftragten für den Datenschutz 
eingestellte Beschwerdeformular zu erfolgen. 

 


